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1. Aufgaben der Abteilung Abwasser / Personal der S tadtwerke  

 
Im Jahr 2018 war die Abteilung Abwasser der Stadtwerke Gummersbach zuständig für den 
ordnungsgemäßen Betrieb (Überwachung/Instandhaltung/Überplanung) von insgesamt 381 km 
Kanal, untergliedert in Schmutz- und Regenwasserkanäle, Druckleitungen und 
Mischwasserkanalisation. Zudem befinden sich im Abwassernetz der Stadt Gummersbach 40 
Regenüberläufe, 49 Regenrückhaltungen (Hochwasserrückhaltebecken/Regenrückhaltebecken 
/Stauraumkanäle/Versickerungen), 6 Regenklärbecken, 14 Pumpwerke und 32 Regenüberlauf-
becken. Die Regenüberlaufbecken (RÜB), wie auch mehrere Hochwasserrückhaltebecken 
(HRB), Regenrückhaltebecken (RRB) und Pumpanlagen wurden im Rahmen des 
Integrationsmodels in die Verantwortung des Aggerverbandes übertragen.  
Neben der ständigen Überwachungstätigkeit werden weitere Aufgaben von der Kanalkolonne 
erledigt: 

• Reparaturarbeiten an der Kanalisation 
• Rattenbekämpfung 
• Kanalreinigung nach bedarfsgerechter Spülplanung und für die TV-Inspektion 
• Kontrollen an häuslichen Entwässerungsanlagen 
• Grün-, und Gehölzschnitt und vieles mehr 

Der Technische Leiter wurde am 31.10.2018 in den Ruhestand verabschiedet. 2 Bauleiter sind 
mit der Umsetzung der Baumaßnahmen vor Ort betraut. Die Sachgebiete Kanalplanung und 
Kanalinstandhaltung bestehen aus 8 Mitarbeitern im Verwaltungsgebäude.      
Um die Kontrolle am Kanalnetz, an den Bauwerken und an ca. 210 Einleitungsstellen seitens 
der Stadtwerke gewährleisten zu können, wurde die Kanalkolonne der Stadtwerke 2018 um 
einen Mitarbeiter erweitert. Somit findet man am Lager am Standort Berstig, das im Mai 2018 
bezogen wurde, jetzt in der Kanalkolonne einen Abwassermeister und 5 Monteure. 
 
Die Abteilung Abwasser erledigt u. a. auch Aufgaben des Gewässerausbaus in Vertretung für 
die Stadt. 
 
 
2. Erlöse / Kosten im Jahr 2018 
 
Die Abwassergebühren betrugen in 2018 
 

• für einen Vollanschluss 3,65 € / m³ 
• für einen Teilanschluss 2,40 € / m³ 
• für eine abflusslose Grube 1,60 € / m³ 
• für die Einleitung von Niederschlagswasser 1,10 € / m² 

 
48 Bauanträge für den Neuanschluss an das Abwassernetz wurden 2018 gestellt. 
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Folgende Anschlussgebühren wurden in 2018 erhoben 
 

• für einen Vollanschluss 5,27 € / m² Grundstücksfläche 
• für einen Schmutzwasseranschluss 3,63 € / m² Grundstücksfläche 
• für einen Regenwasseranschluss 1,55 € / m² Grundstücksfläche 

 
 
 
Erlöse  aus Gebühren für die Benutzung des öffentlichen Kanalnetzes beliefen sich auf 
14.044.475,19 € (siehe nachfolgende Tabelle aus dem Lagebericht Stadtwerke für das 
Wirtschaftsjahr 2018)  
 

  
 
 
 
Maßnahmen, die die Gewässer betreffen, wie z. B. die „Renaturierung Seßmarbach“ wurden 
von der Stadt getragen. Für diese Maßnahme konnten Fördermittel beantragt werden. 
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Auszug aus dem Lagebericht Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 2018 zu den Investitionen: 
 
 

 
 

 



Integriertes Qualitäts- und Umweltmanagement System  
 

Datei: 
I:\TK_Technik\16_Betriebstageb_Ueberwach\02_Abwa
sserbericht\Abwasserbericht 2018.doc 

Version:   
Stand: 29.05.19  
Ersetzt Stand:   
Seite: 5/7 

 

 
Stadtwerke Gummersbach Fröbelstr. 1 D - 51643 Gummersbach  

Tel: 02261 / 91073- 0 Fax: 02261 / 91073-9 
Internet: www.stadtwerke-gm.de e-Mail: stadtwerke@stadt-gummersbach.de 

  

 
3. Umsetzung der Maßnahmen in 2018 aus dem Abwasser beseitigungskonzept  
    (ABK) /  Niederschlagswasserbeseitigungskonzept  (NBK) 2018-2023   
 
 
Laut ABK – Liste war für 2018 der Baubeginn für 26 Maßnahmen (ABK und NBK) vorgesehen. 
 
NBK:  In 2018 wurden von den o. g. Maßnahmen 2 Maßnahmen durchgeführt, die dem 
Gewässerschutz dienen. In der Meinerzhagener Straße wurden Filtersysteme eingebaut. In der 
Wilhelm-Breckow-Allee wurde in 2018 mit dem Einbau der Filtersysteme begonnen. Wenn in 
2019 der Einbau in der Wilhelm-Breckow-Allee fertig gestellt wird, ist das NBK abgeschlossen. 
ABK:  Im RÜ Hunstig wurde eine Tauchwand installiert. 
Die Baumaßnahmen „Am Ohl“, „Bornerhof“ und „Krummenohler Straße“ konnten umgesetzt 
werden. 
Die Strukturverbesserung am Hostbach erfolgte auch in 2018. 
Weitere Maßnahmen, die bereits in 2017 begonnen wurden, konnten fertiggestellt werden, wie 
z. B. die Maßnahme „Friedensstraße“. 
Andere Großprojekte, wie „Klosterstraße“ und „Im Tal“ konnten in 2018 weiter betrieben 
werden. 
 
4. Schwierigkeiten der Umsetzung von Baumaßnahmen 
 
Viele, der für 2018 vorgesehenen Baumaßnahmen konnten aufgrund fehlender 
wasserrechtlicher Erlaubnisse nicht begonnen werden. Am 8.02.18 wurde, wie in jedem Jahr 
ein Erinnerungsschreiben an die Bezirksregierung versandt, in dem 23 Anträge genannt 
wurden, bei denen noch keine Erlaubnis erteilt wurde. Die Umsetzung mancher Maßnahmen 
scheitert an Grunderwerbsverhandlungen, die noch nicht zum Abschluss gebracht werden 
konnten. Andere Maßnahmen wurden verschoben, da der mit den Kanalbaumaßnahmen 
durchzuführende Straßenbau nicht abgewickelt werden konnte. 
 
5. Kontrolle gemäß Selbstüberwachungsverordnung Abw asser SüwV Abw  
 
Das gesamte Abwassersystem ist ständig umfangreich zu überwachen. Zur Gewährleistung 
dieser Tätigkeit wurden Betriebsanweisungen erlassen und ein Berichtswesen aufgebaut. Über 
die Selbstüberwachung ist dem Regierungspräsidenten als obere Aufsichtsbehörde jährlich zu 
berichten. 
Mittels Kamerabefahrung wurden im Jahr 2018 24,195 km untersucht und ingenieurmäßig 
bewertet. 
Die nachfolgende Grafik veranschaulicht die aktuelle Zustandsbewertung der Mischwasser-
kanäle von Priorität 0 (Sofortmaßnahmen) bis 5 (Schadlos) 
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Turnusmäßige Überprüfungen in 2018: 
 

• Die Abwasserpumpwerke wurden 12mal im Jahr optisch kontrolliert. 
Abwasserpumpwerke und weitere wichtige Bauwerke wie die Kläranlage Piene werden 
24 Stunden über die Prozessdatenverarbeitung des Aggerverbandes überwacht. 
Während der Arbeitszeit übernimmt diese Überwachung die Betriebszentrale in 
Ehreshoven, außerhalb der Arbeitszeit die Wasserleitstelle in Auchel. Auftretende 
Probleme können so verzugslos behoben werden. 

• Die vier Pumpleitungen wurden im Berichtsjahr zweimal auf sichtbare Schäden an 
Kontroll- und Reinigungsöffnungen und auf Funktionstüchtigkeit der Armaturen 
überprüft. 

• Bei den Regenüberläufen findet ebenfalls in einem einmonatigen Rhythmus die 
Kontrolle des Allgemeinzustandes des Bauwerks und des Einleitungsbereichs statt. 
Außerdem wurden die Regenüberläufe nach jedem stärkeren Regenereignis kontrolliert.  

• Die Regenrückhaltebecken und Regenklärbecken wurden in einem Turnus von sechs 
bis 12mal pro Jahr auf Funktionalität und Ablagerungen überprüft. Die Drosseln werden 
auch regelmäßig geprüft. Eine laufende Kalibrierung der Drossel gibt es nicht. Eine 
Befreiung von Folgekalibrierungen wurde am 20.02.18 beantragt. 

• Eine Sichtkontrolle aller bestehenden 210 Einleitungsstellen in Gewässer aus 
Regenwassernetzen oder aus der Mischwasserkanalisation (Auslassleitung RÜ) wurde 
zweimal pro Jahr durchgeführt. Einmal fand diese Überprüfung in Anwesenheit des 
Gewässerschutzbeauftragten (Herr Menninger, Aggerwasser) statt. Die Situation an der 
Einleitungsstelle gibt dabei Aufschluss über Gewässerflora-, und fauna.  

• Optische Überprüfungen wurden am Düker einmal pro Monat durchgeführt. 
Überprüfungen der Leistungsfähigkeit, sichtbarer Schäden und auf Dichtheit haben auch 
stattgefunden. 
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6. Schadensfälle (Verunreinigungen / Überschwemmung en) 
 

Laut Aussage des Gewässerschutzbeauftragten wurden in 2018 keine nennenswerten        
Gewässerverunreinigungen / Schadensfälle gemeldet. Der Gewässerschutzbericht folgt im 
Laufe des Jahres 2019. 

In der Lobscheider Straße kam es zu einer Überstauung des Kanals und dadurch zu einer 
Überflutung eines Gartens. Für 2019 ist hier eine hydraulische Sanierung des Kanals geplant. 

 
 
7. Aktueller Bearbeitungsstand: Geographisches Info rmationssystem 
 

Im Jahr 2018 wurden 1,96 ca. km Kanal in das bestehende Entsorgungsnetz im GIS 
aufgenommen. Bei den aufgenommenen Längen des Entsorgungsnetzes handelt es sich um 
Vermessungen am offenen Graben nach durchgeführten Baumaßnahmen. 

Die Überwachung der gelieferten Daten auf Einhaltung, der für die Abteilung Abwasser 
festgelegten Richtlinien und Parameter sowie die nachfolgende Überführung in die Datenbank 
erfolgt durch eigenes Personal unter Mithilfe eines externen Beraters.  


